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QUESTION AND ANSWER BOOKLET – INSTRUCTIONS TO CANDIDATES
  
• Write your candidate number in the box above.
• Do not open this booklet until instructed to do so.
• This booklet contains all the Paper 1 questions (Text handling and written response).
• Refer to the Text Booklet which accompanies this booklet.
• Answer all of the questions in the spaces provided.
• Each text handling question is allocated [1 mark] unless otherwise stated.
• The written response is allocated [10 marks].

LIVRET DE QUESTIONS ET RÉPONSES – INSTRUCTIONS DESTINÉES AUX CANDIDATS
  
• Écrivez votre numéro de candidat dans la case ci-dessus.
• N’ouvrez pas ce livret avant d’y être autorisé(e).
• Ce livret contient toutes les questions de l’épreuve 1 (lecture interactive et réponse écrite).
• Référez-vous au livret de textes qui accompagne ce livret.
• Répondez à toutes les questions dans l’espace réservé à cet effet.
• Sauf indication contraire, chaque question de lecture interactive vaut [1 point].
• La réponse écrite vaut [10 points].

CUADERNO DE PREGUNTAS Y RESPUESTAS – INSTRUCCIONES PARA LOS ALUMNOS
  
• Escriba su número de alumno en la casilla de arriba.
• No abra este cuaderno hasta que se lo autoricen.
• Este cuaderno contiene todas las preguntas de la Prueba 1 (Manejo de textos y respuesta escrita).
• Refiérase al cuaderno de textos que acompaña a este cuaderno.
• Conteste todas las preguntas usando los espacios provistos.
• Cada pregunta de manejo de textos tiene valor de [1 punto] salvo que se indique algo distinto.
• La respuesta escrita tiene un valor de [10 puntos].

1 h 30 m

GERMAN AB INITIO – STANDARD LEVEL – PAPER 1
ALLEMAND AB INITIO – NIVEAU MOYEN – ÉPREUVE 1
ALEMÁN AB INITIO – NIVEL MEDIO – PRUEBA 1

Tuesday 25 May 2004 (afternoon)
Mardi 25 mai 2004 (après-midi)
Martes 25 de mayo de 2004 (tarde)


IB DIPLOMA PROGRAMME
PROGRAMME DU DIPLÔME DU BI
PROGRAMA DEL DIPLOMA DEL BI

Candidate number/Numéro du candidat
Número del alumno



224-568Q

– 2 – M04/003/S(1)Q

TEXT A — URLAUBSLAND ÖSTERREICH

Die Aussagen unten sind entweder richtig oder falsch.  Lesen Sie Text A; Teil 1 und kreuzen Sie  [ X ]  R 
(richtig) oder F (falsch) an und begründen Sie Ihre Aussage mit einem Zitat aus dem Text.  Um einen Punkt 
zu bekommen, sind beide Antworten notwendig.  

 R  F

Beispiel: Viele Urlauber kommen jedes Jahr ins Burgenland. X

Begründung: …Österreichs östliches Bundesland fasziniert alljährlich Tausende Gäste mit seinem 

reichhaltigen Angebot . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
   

1. Das Burgenland ist nur für junge Leute ein schönes Urlaubsziel.

 Begründung: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
   

2. Man kann nur im Sommer dort Golf spielen.

 Begründung: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Beantworten Sie folgende Fragen.  Die Informationen finden Sie in Text A, Teil 1.

3. Für welche Sportart ist der Neusiedler See bekannt?

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

4. Warum ist es besonders schön, in den Naturparks des Burgenlandes zu wandern?

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Ergänzen Sie die folgenden Sätze.  Die Information finden Sie in Text A, Teil 2.

5. Das EU Projekt „Sanfte Mobilität – Autofreier Tourismus“ möchte, dass

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . und . . . . . . . . . . . . . . . 

 in Werfenweng und Bad Hofgastein wichtiger sind als Autos. [2 Punkte]

6. In Österreich gibt es im Moment insgesamt . . . . . . . . . Nationalparks.
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Wählen Sie A, B, C oder D und schreiben Sie den Buchstaben rechts in das Kästchen.  Die Information 
finden Sie in Text A, Teil 2.

7. Der neue Nationalpark in der Steiermark ist 

 A.  der erste in Österreich.  
 B. an einem See.
 C. besonders für Kinder schön.
 D. zum Schutz von Tieren und Pflanzen.
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TEXT B — DIE ERSTE EIGENE WOHNUNG

Wählen Sie A, B, C oder D und schreiben Sie den Buchstaben rechts in das Kästchen.

8. Philipp 

 A. studiert.  
 B. arbeitet in einem Büro.
 C. geht zur Schule.
 D. ist arbeitslos.

9. Philipp wohnt mit

 A. seinen Eltern zusammen.  
 B. seinen Geschwistern zusammen.
 C. zwei Freunden zusammen.
 D. niemandem zusammen.

Ordnen Sie die Sätze von Spalte 1 den Sätzen in Spalte 2 zu.  Schreiben Sie den Buchstaben von Spalte 2 in 
das Kästchen.  VORSICHT: In Spalte 2 sind mehr Sätze als in Spalte 1!

Beispiel: Philipps Küchendecke ist blau E

10. Philipp hat eine eigene Wohnung, 

11. Am Samstag macht er zum ersten Mal  

12. Seine Eltern zahlen seine Miete, 

13. Seit Philipp alleine wohnt, 

14. Als Philipp noch bei seinen Eltern 
gewohnt hat, 

A. aber Geld zum Leben verdient Philipp 
selbst.

B. seine Mutter macht sich Sorgen um ihn.

C. in seiner Wohnung eine Party.

D. kann er mit seinen Eltern über viele Dinge 
diskutieren.

E. weil er die Wasserflecken übermalt hat.

F. weil alle Gäste etwas mitbringen.

G. hatten sie sehr oft Streit.

H. und kann dort machen, was er will.
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Zwischen den Zeilen 14 und 21 finden Sie Wörter, die die gleiche Bedeutung haben, wie die untenstehenden 
Wörter.  Die erste Frage ist schon beantwortet.  

Beispiel:  merkwürdig, seltsam . . . . . . . . . . . . komisch . . . . . . . . . . . . 

15. nicht viel . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

16. auf einmal . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

17. klar machen, erläutern . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

18. keine Person . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Wählen Sie A, B, C oder D und schreiben Sie den Buchstaben rechts in das Kästchen.

19. Philipp hat

 A. keine Geschwister.  
 B. einen jüngeren Bruder.
 C. ältere Schwestern.
 D. einen älteren Bruder.

Füllen Sie die unten stehende Tabelle aus.  Die Antworten finden Sie im Text.  Die erste Frage ist schon 
beantwortet.

In Satz… das Wort… bezieht sich auf…

Beispiel:  „ ... dass er heute Strohmatten gekauft 
hat.“ (Zeile 2) er . . . . . . . . . Philipp . . . . . . . . . 

20. „ … wo sie stattfindet …“ (Zeile 7) sie . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

21. „ … Und sie kosteten zehn Euro …“ (Zeile 10-
11) sie . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

22.  „ … als ihnen ständig zu erklären, …“ (Zeile 
17) ihnen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

23.  „ … fragt seine Mutter zwar immer noch …“ 
(Zeile 27) seine . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
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TEXT C — SO SCHREIBT MAN DIE PERFEKTE BEWERBUNG

Beantworten Sie folgende Fragen.

24. Nach wie vielen Bewerbungen kommt eine positive Antwort?

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

25. Was passiert mit einem Großteil der verschickten Bewerbungen? [2 Punkte]

 (a) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

 (b) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

In welchem Textabschnitt finden Sie diese Information? Kreuzen Sie  [ X ]  an!

Abschnitt � Abschnitt � Abschnitt �

Beispiel:  Zuerst musst du darstellen, wie du bist 
und was du kannst. X

26.  Name, Anschrift, Schulen, die du besucht 
hast, müssen in diesem Dokument aufgeführt 
sein.

27. Auf diesen Brief kommt es an.

28.  Keine Urlaubsfotos schicken, das sieht nicht 
gut  aus!

29.  Dieses Dokument musst du datieren und 
unterschreiben.

30. Gute Vorbereitung ist alles.

31.  Hier muss alles richtig geschrieben und 
fehlerfrei sein.
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Abschnitt � Hier fehlen einige Wörter.  Setzen Sie die fehlenden Wörter in den Text ein.  Die Wörter sind 
auf der Liste unten.  VORSICHT: Auf der Liste sind mehr Wörter als Sie brauchen!

ANSCHREIBEN BEISPIELE FOTOGRAFIERST

ANTWORT E-MAIL PRÄSENTIERST

AUSLAND ERHÄLTST TELEFONISCH

Beispiel: [ – X – ] . . . Anschreiben. . . . . . . . 
 
32. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

33. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

34. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

35. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

36. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
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TEXT D — … BIS GLEICH IM CAFÉ

Wählen Sie A, B, C oder D und schreiben Sie den Buchstaben rechts in das Kästchen.

37. Der Text erzählt von drei Freundinnen, die 

 A. jede Woche in die Disko gehen.  
 B. oft ins Kino gehen.
 C. am liebsten im Café sitzen.
 D. gerne Musik hören.

38. Lina und Sophie haben sich zum ersten Mal

 A. in der Schule gesehen.  
 B. im Kaffeehaus gesehen.
 C. beim Einkaufen gesehen.
 D. bei Freunden gesehen.
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Finden Sie die relevanten Informationen aus Text D zur Lösung der folgenden Aufgabe.  Schreiben Sie 
mindestens 40 Wörter.  Schreiben Sie nicht ganze Abschnitte aus dem Text ab

39. Schreiben Sie ein E-Mail an einen Klassenkameraden/eine Klassenkameradin.  Laden Sie ihn/sie ein, 
mit Ihnen und Ihren Freunden/Freundinnen in Ihr Lieblingscafé mitzukommen.  Beschreiben Sie, 
was Sie und Ihre Freunde normalerweise im Café machen. [10 Punkte]

 Hallo!

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

 Tschüss, bis dann!

   An:

   Betreff    Unser Lieblingscafé


